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Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Am Sonntag vormittag 9 Uhr iſt in Paris der bedeutendſte

und längere Zeit hindurch einflußreichſte Staatsmann des
zweiten napoleoniſchen Kaiſerreichs der ſog Vizekaiſer
Eugen Rouher geſtorben Eugen Rouher war geboren am
30 Nov 1814 zu Riom ſtudirte die Rechte und ſchlug in
eng Vaterſtadt die Advokatenlaufbahn ein 1848 in die

ationalverſammlung gewählt gehörte er anfangs der
republikaniſchen Partei an trat aber bald zur Rechten über
und ſchloß ſich in der geſetzgebenden Verſammlung dem Prinzen
Napoleon an 1849 wurde er zum Juſtizminiſter ernannt
legte ſein Portefeuille am 26 Okt 1851 nieder übernahm es
nach dem Staatsſtreich wieder legte es aber 1852 wegen des
Konfiskationsdekrets gegen die Orleans abermals nieder Nach
dem er eine Zeit lang den Vorſitz im Senate geführt hatte
verwaltete er von 1855 bis 1863 mit und Geſchick
das Miniſterium des Handels in welcher Stellung er den
Handelsvertrag mit England abſchloß der einen Umſchwung
in der franzöſiſchen Handelspolitik bezeichnete 1863 zum
Sprechminiſter ernannt in welcher Stellung er ſich bis 1870
behauptete war er bis zu dem Eintritt der liberalen Aera der
eigentliche Träger der napoleoniſchen Politik die er durch alle
ihre verſchlungenen Wendungen hindurch mit Gewandtheit
leitete und für deren Vorzüge und Fehler er den größten Theil
der Verantwortung trägt Nach dem Falle des Kaiſerthums
1872 in die Nationalverſammlung gewählt vertrat er die
bonapartiſtiſche Sache mit Muth und Energie Er gehörte zu
der konſervativen Gruppe der Bonapartiſten und trat daher
dem Prinzen Jeröme entſchieden gegenüber Jn den letzten
Jahren wurde ſein Name wenig genannt mit dem Tode des
Kaiſerl Prinzen war ſeine Rolle ausgeſpielt Die Kaiſerin
Eugenie hat ein Beileidstelegramm an die Gemahlin
Rouher s gerichtet Prinz Napoleon hatte dem Kranken einen
Beſuch abgeſtattet

Die h Deputirtenkammer ſetzte am Sonn
abend ihre Berathungen über die Interpellation Langlois betr
die wirthſchaftliche Kriſis fort Germain rieth
dringend zur Verminderung der Ausgaben und Beſchränkun
der öffentlichen Arbeiten und ſprach die Hoffnung aus da
die gegenwärtige Anleihe die letzte ſein werde Die Kammer
nahm ſchließlich durch Handaufheben die von Rouvier vor
geſchlagene von der n acceptirte Tagesordnung anin welcher geſagt wird daß die Kammer hen iſt die
begonnenen Reformen weiter zu verfolgen und alle auf Ver
beſſerung der Lage der Arbeiter gerichteten Vorſchläge zu
prüfen Darauf ging die Kammer zur Berathung der Frage
über ob eine Enquéte Kommiſſion einzuſetzen ſei Jules Ferry
meinte die Kammer werde ohne Zweifel der Reſolution
Clémenceau die Priorität bewilligen ſie werde aber dieſe

Reſolution ſelbſt nicht annehmen da eine Enquéte über die
Lage der Jnduſtrie und des Landbaues bereits vor der Be
rathung des allgemeinen Zolltarifs ſtattgefunden habe und die

Muukacſy s Chriſtus vor Pilatus
Berlin Anfang Februar

Schon ſo viel iſt über ihn nicht nur geſagt ſondern auch
des Langen und Breiten geſchrieben worden daß man ſich bei
nahe fürchtet dieſe umfangreiche Literatur noch um ein Blatt
zu vermehren Und doch wenn man nun endlich vor dem
Gemälde ſelbſt ſteht von dem man nach ſo vielen Beſchreibungen
und Abbildungen ſchon eine ziemlich umfaſſende und zutreffende
Vorſtellung gehabt zu haben meint ſo fühlt man ſich über
raſcht ergriffen von der Bedeutung eines Werkes das trotz
allem was nach dieſer oder jener Richtung hin mit mehr oder
weniger Geſchmack dagegen eingewendet werden mag ohne
Sir eine gewaltige That genannt werden muß Jn den

childerungen in den Reproduktionen tritt uns zunächſt die
dramatiſche Gewalt entgegen mit welcher die herbe Anklage
das wildaufſchreiende Pöbelverlangen nach einem Verdammungs
Peſen zum Ausdruck gebracht ſind angeſichts des Gemäldes
ſelbſt nimmt uns die ernſte Großartigkeit die würdevolle Ruhe
gehn en die trotz alledem als dominirender Geſammteindruck

ber die Darſtellung ausgebreitet iſt Das Stimmungsmittel
des Malers der Farbenton iſt zur Erreichung dieſes Eindrucks
in eminenter Weiſe verwerthet Wir fühlen uns unter dem
Banne einer gewaltigen tieſtönigen Harmonie die zu uns
pricht wie Orgelklang Nur nach einer Richtung nach der
enigen ihres höchſten Lichtes klingt dieſe Farbenharmonie
n einer Weiſe aus die etwas ſchroff unvermittelt wirkt Das
weiße Gewand Chriſti in der Mitte nach beiden Seiten
hin die weiße Kleidung des Pilatus und das et ſchnee
weiße Hemd jenes niedrigen Burſchen der aufwiegleriſch beide
Arme erhebt und das Maul zu einem frechen kreiſchenden

re aufreißt ſie ſind um eine ist Nuance zu
kühl genommen und bilden nun in ihren kreidigen Tone
e ſermaßen drei Flecken die aus der Totalität herausfallend
erſcheinen War es die Abſicht des Malers auf dieſe Weiſe
die drei Hauptfaktoren ſeiner Darſtellung den göttlichen Dulder
die ihren ſchlimmſten Krakehler am ne vorſchiebende ver
blendete Volksmenge und den noch u dent zwiſchen das
ſelbſtempfundene Recht und die drohende Pöbelgewalt Sten
römiſchen Statthalter ſcharf herguszuheben ſo hat eine nüchtern

Halle a d Saale Dienstag den 5

augenblicklich im d befindliche Enquete über die pariſer
Induſtrie bald abgeſchloſſen ſein werde Clémenceau hielt
indeſſen ſeinen Antrag auf eine Enquste aufrecht
und dieſelbe wurde von der Kammer mit 254 gegen
249 Stimmen angenommen

General Gordon iſt am Sonnabend früh in Koroska
angekommen und hat die Weiterreiſe durch die Wüſte
angetreten er hofft in fünf Tagen in Berber ein
J Der General hat nach Khartum telegraphirt Jhrfid änner keine Weiber Fürchtet Euch nicht Jch komme

Jn einer Depeſche nach Kairo ſagt der General daß der
Jüngling der als Sultan von Darfur entſandt wurde
infolge Trinkens ſeitdem er Kairo verließ unzurechnungs
fähig und galie untauglich für die Verantwortlichkeiten ſeiner
Stellung ſei Es ſtellt ſich jetzt heraus daß der unrechte
Mann entſandt wurde und daß anſtatt eines Jünglings von
18 Jahren mit 42 Weibern ein zweiunddreißigjähriger Mann
mit nur zwei Weibern der geſetzliche Thronerbe iſt Und da
ſoll noch Einer ſagen daß in der Weltgeſchichte kein Humor
mehr ſei Von Baker Paſcha wird berichtet daß derſelbe
bei einer größeren Rekognoszirung auf den Feind geſtoßen ſei
Der Feind ſei in ſüdlicher Richtung verfolgt von der Kavallerie
welche mehrere hundert Mann niederhieb geflohen

Auf eine Anfrage erklärte der öſterreichiſche Miniſter
präſident er werde zur Beurtheilung der von der Regierung
beſchloſſenen Ausnahmem aßregeln in der nächſten Sitzung
des r r r eine Erklärung abgeben Jm Plenum
wolle er ſich Reſerve auferlegen einem eventuellen Ausſchuſſe
gegenüber jedoch unter Vorausſetzung der Diskretion nähere
Mittheilungen machen Er wünſche vor allem die Beruhigung
der Bevölkerung nicht aber die Beunruhigung derſelben zu
vermehren

Am Dienstag beginnt in London die Parlaments
e ſion welcher man diesmal wegen der wichtigen Ent
cheidungen und Aufklärungen die ſie bringen muß mit größerer

Spannung entgegen ſieht Alle Hauptfragen der inneren und
äußeren Politik in erſter Reihe die egyptiſche werden
ſchon bei der üblichen Adreßdebatte die ſich infolgedeſſen bis
zur Mitte des Monats hiuziehen dürfte zur Sprache gebracht
werden Das gegenwärtige Kabinet kann ſich auf ſaure Tage
gefaßt machen

In der Sonnabend Sitzung der italieniſchen Deputirten
kammer begründete der Deputirte Bernini ſeine Jnter
pellation betreffend die Fiſcherei an den Küſten des
adriatiſchen Meeres und die Ermordung des Fiſchers
Padovani Der Miniſter des Auswärtigen Mancini er

lärte er ſei in der angenehmen Lage mittheilen zu können
daß die öſterreichiſche Regierung dem Wunſche der Fiſcher von
Chioggia entſprechend die Einſetzung einer öſterreichiſch
italieniſchen Kommiſſion zur er raſchen Regelung der
Fiſchereifrage vorgeſchlagen habe Der Botſchafter 5 Ludolf
habe ihm die Verſicherung ertheilt daß die öſtereichiſche Re
gierung von dem aufrichtigſten Wunſche erfüllt ſei die Frage
den zwiſchen den beiden Staaten beſtehenden freundſchaftlichen
Beziehungen konform zu regeln Wenn auch die öſterreichiſche
Regierung nicht ſo zuvorkommend wäre ſo würde es doch
ein Jrrthum ſein in dieſer Meinungsverſchiedenheit Anzeichen
einer geringeren Freundſchaft zwiſchen Jtalien und Oeſterreich
zu erblicken ganz ſo wie es ein Jrrthum wäre die Be
ziehungen zwiſchen Oeſterreich und Deutſchland nach der
Oppoſition und dem Widerſtande bei den Verhandlungen über
den deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrag zu beurtheilen Der

verſtandesmäßige Reflexion in dieſem beſonderen dreitheiligen
Fall ihn ſelbſt aus der tief empfundenen Geſammtſtimmun
herausgeriſſen Aller Vorausſicht nach wird die Zeit na
dieſer Richtung hin eine freundliche Vermittlerin werden
Wenn der Firniß ein wenig vergilbt ſein und durch dieſe ſeine
Abwandelung naturgemäß vor allem die weißen Bildpartien
merklich abgetönt haben wird dann werden dieſelben weit
harmoniſcher als jetzt dem Enſemble ſich einfügen Jn welcher
Weiſe ſich das Gemälde alsdann darſtellen wird davon erhalten
wir ſchon jetzt einen anſchaulichen Begriff durch die Gas
beleuchtung die während der Abendſtunden das Gemälde zu
erhellen hat und die ganz in ähnlicher Weiſe eine warme Ab
tönung der Geſammtheit hervorruft wie es ein leichtvergilbter
Firniß zu thun pflegt Aus ſolchem Zuſammentreffen eigen
artiger Umſtände entſpringt alſo die ſeltene Erſcheinung daß
dieſes Koloſſalgemälde beim Lampenlicht einen geſchloſſeneren voll
endeter harmoniſchen Eindruck macht als in der Tagesbeleuchtung
Je voller und reiner gerundet aber der Farbenaccord zum
Ausdruck gelangt um ſo höher hebt er uns in die Sphäre
der Andacht empor die dem geweihten Gegenſtand entſpricht
und der das Werk unſeres Künſtlers in ſeiner Weiſe Rechnung
trägt So manche wollten ihm dieſe Weiſe verübeln warfen
ihm einen weitgehenden Naturalismus vor der dem religiöſen
Gegenſtande nicht wohl anſtehe Sein Chriſtus ſelbſt wurde
an Gegenſtande ſcharfer Diskuſſionen gemacht Sogar unter
den Anhängern des Künſtlers wurde darüber geſtritten ob er
in ſeinem Chriſtus den Gottesſohn zur Darſtellung gebracht
abe zu dem vie Gläubigen beten oder den bedeutenden
denſchen als welchen allein die neuzeitlichen Rationaliſten

den erhabenen e Jeſus von Nazareth ſich vorſtellen
wollen Unfruchtbarer Zwieſpalt Meines Erachtens hat der

Maler i das ſchöne Vorrecht ſeiner r anz für ſich inAnſpruch genommen und in angemeſſener ehe d Geltung

en das Vorrecht in ergreifender Darſt e zu
childern daß jeder Beſchauer der ihm vorurtheilslos hin
iebt in Hinſicht auf perſönlich ſchattirte Anſchauungen der

ache ſelbſt das herausempfindet was ſeinen eigenen Ueber

zeugungen das entſprechende iſt Wendet ſich doch der Maler
nur durch das Medium des Auges an die Seele auf dem
Wege zwiſchen beiden aber vollzieht ſich der Prozeß der per
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1884
Miniſter glaubt die Geſinnungen der großen Mehrheit der
Italiener zu verdolmetſchen wenn er auch vom Standpunkte
der italieniſchen Jntereſſen aus die aufrichtige Freundſchaft

würdige z Italien mit den beiden Kaiſerreichen im Hin
blick auf die Erhaltung des Friedens verbinden Man würde
ſich täuſchen wenn man ihn den Miniſter für geneigt hielte
bieſen freundſchaftlichen Beziehungen jemals die Rechte
Jtaliens beſonders aber die nationale Würde deſſelben in
irgend einer Weiſe aufzuopfern Was die Ermordung des

Fiſchers en en angehe ſo ſcheine es ſich um ein Miß
verſtändniß zu handeln Die Gemeindebehörde korrekt vor
egangen ie Beſchuldigungen gegen den Konſularagentenholten ſich bisher als unbegründet erwieſen Sobald f die

Gemüther beruhigt hätten ſolle ein wirklicher Konſul an
Stelle des Konſularagenten ernannt werden Bernini erklärte
er werde erſt zufrieden geſtellt ſein wenn die Thatſachen den
Verſprechungen folgten

Das amtliche Blatt der rumäniſchen Regierung ver
öffentlicht ein Communiqué in welchem erklärt wird daß der
Zwiſchenfall mit dem öſterreichiſchen Konſul Schlick
in Jaſſy in der zweiten Sitzung des ökonomiſchen Kongreſſes
zu keinerlei diplomatiſchen Reklamationen Anlaß geboten habe

Das norwegiſche Storthing iſt am Sonnabend nach
mittag vom Könige mit einer Thronrede eröffnet worden in
welcher darauf hingewieſen wird daß ſich die Reichseinnahmen
ebeſſert hätten und daß das Budget abgeſchloſſen werden
onnte ohne daß man zu neuen Steuern oder zu einer Erhöhung der bisherigen Steuern ſeine Zuflucht nehmen mußte

Die Thronrede ſchloß mit den Worten Möge die gnädige
Vorſehung über die Zukunft des norwegiſchen Volkes ſchirmend
wachen Die ſchwebenden inneren politiſchen Fragen werden
in der Thronrede nicht berührt Der Eröffnungsfeierlichkeit
wohnten auch die Königin und der Prinz Eugen bei

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 2 Febr Jn der letzten Nacht ſind einige Plakate

an die Mauern geheftet worden in denen die Konſtabler und
die beſchäftigungsloſen Arbeiter zu den Waffen gerufen werden

Das Journal Paris dementirt die Nachricht von Abſendung
weiterer Verſtärkungen nach Tonkin und meint der
Angriff auf Bacninh zu dem 10,000 Manu verfügbar ſei
werde Anfangs März erfolgen Der Marineminiſter

net Beſtätigung der Nachricht von dem Tode Brazza s
erhalten

Paris 2 Febr Der Senat lehnte heute den Artikel 5
des Geſetzes über die Bildung von Genoſſenſchaften in welchem
eine Vereinigung gewerblicher Shyndikate epaget wird mit 136
3 117 Stimmen ab Der Miniſter des Jnnern Waldeck

ouſſeau war für dieſen Artikel eingetreten
Madrid 2 Febr Der König der bei der geſtrigen Ein

weihung des literariſchen Athengeums mit großem Enthuſiasmus
begrüßt wurde hat ſich als permanentes Mitglied dieſes
r n einzeichnen laſſen Man begt dieſem Umſtand als

ymptom des Umſchwungs im monarchiſchen Sinne eine um ſo
größere Bedeutung bei als das Athengeum in früherer Zeit
namentlich 1868 der Mittelpunkt der revolutionären Agitation
war und damals die Führer dieſer Partei dem Athengeum als
Mitglieder angehört haben

London 3 Febr Mehrere engliſche Handelskammern
haben geſtern Reſolutionen angenommen in welchen die Regierung
aufgefordert wird zum Schutze gegen die Rinderpeſt die im
Juli v g von dem Unterhauſe beſchloſſene Reſolution bezüglich

eeiner Beſchränkung der Vieheinfuhr ſofort zur Ausführung
zu bringen

ſönlichen a Munkacſy s e h und das lehrt
in endgiltiger Weiſe nur das Gemälde ſelbſt hinter dem alle
namentlich die photographiſchen und Lichtdruck Nachbildungen
auch in dieſer Beziehung beträchtlich zurückbleiben zeigt das
Profil des edlen Dulders des rn der voreinen welktlichen Richter geſtellt ſein bevorſtehendes Verhän iß
klar vor Augen ſieht und dabei jene erhabene Würde der Hal
tung bewahrt in der ſchlichte Demuth und alles überragende

e in Eins zuſammenfließen ob kraft geſteigerten
Menſchenſeins oder eingeborener Göttlichkeit das zu erörtern
liegt vollkommen jenſeits der äußeren r Winnnge mat alſo
auch jenſeits der Domäne des Malers Die Formen dieſes
Profils ſind freilich nicht die weichgemodelten der italieniſchen
Chriſtusbilder aus den Zeiten der Blüthe der dortigen
kirchlichen Kunſt aber ſie ſind dafür die Träger eines um ſo
vertiefteren ſeeliſchen Ausdrucks und ſtehen auch hinſichtlich
der formellen Schönheit immer noch über ſo manchem jener
Chriſtusbilder älteren deutſchen Urſprung die gleichwohl vom
religiöſen wie vom künſtleriſchen Standpunkt aus vo e und
gerechte Würdigung gefunden haben Hier aber ſpricht die Bedeutung des Welterlsſers nur um ſo eindringlicher zu uns da der

Künſtler ihm die natürlichen Segerſäve unverblümt zur Seite
an und ſich nicht abſchrecken läßt die Stufenleiter der ver
lendeten h von der überhebungsvollen Prieſterſchaft

bis hinab zu den Rädelsführern des tobenden Volkshauſens zu
verfolgen Auch den verbindenden und äſthetiſch verſöhnenden
Mittelſtufen zwiſchen beiden Parteien verfehlte er nicht in aus
reichender De t u werden Sie v aren ſich in
jener jungen Mutter die ihr kleines Söhnchen den

rmen haltend aus ihren dunklen Augen mitleidvoll nach dem
in Feſſeln Gelegten herüber blickt in den e unter
beamten des u Statthalters die im Vordergrund zur
Rechten ſitzend mit halb ſtaunenden halb nten Mienen
nach dem Angeklagten ſchauen deſſen S iWaten und Lndlich in Puctis p e Weſen z r
mal nur nothgedrungen zu Gericht ſitzt J geſtehe daßW be e a n W r J Gol a das dem
n on affelei eiſters kommen ſoll inhohem Grade geſpaunt gemacht hat if ſol

Ernſt Freymuth



zahlreiche Beamte
und Lehrer wegen unbefngter Wahragitation gangßregelt
worden Die von verſchiedenen Blättern gebrachten Nachrichten
über den Ort und die Zeit des Zuſammenkritts der Skupſchtina

ſind verfrüht ßPetersburg 3 Febr Der Kaiſer beſuchte am letzten
Freitag den Chef ſeines militäriſchen Hofſtaates Generaladjutauten
v Richter welcher infolge einer durch den Fall aus dem
Schlitten in der Nacht zum 30 Januar erhaltenen Verletzung
der linken Seite krank h ß

Petersburg 2 Febr Wie die ruſſiſche St Petersburgergeitng ſah beſchrantien die chineſiſchen Behörden die

Freizü igkeit der ruſſiſchen Kaufleute in Kaſchgarien
auf die Stadt Kaſchgar und unterſagten die Theceinſuhr aus dem
ruſſiſchen Gebiete in das chineſiſche Jligebiet Was die chineſiſchen
Feſtungen an der Grenze anbelange ſo ſei die Feſtung Tſchimpandſi
ſaſt fertiggeſtellt und würde außerdem auf dem Berge Diedinſchan
ein neues Fort errichtet

Sofia 2 Febr Der Armeni er Jskender früher Direktor
des Journals Bulgarien und die ruſſiſchen Unterthanen Golo
wine und Popoff erhielten den Vefehl das Fürſtenthum un
verzüglich zu verlaſſen

Wafſhington 1 Febr Jm Senate wurde eine Bill ein
gebracht betreffend die Verhinderung und Beſtrafung der
Nachbildung von Banknoten und anderen Werthpapierenauswärtiger Staaten

Belgrad 3 Febr Neuerdings ſind

Deutſches Reich
z rlin 3 Febr Se Maj der Kaiſer empfing amFreude noch die Commandeure der Leibregimenter und Leib

Compagnien um wie ſtets zu Anfang eines jeden Monats aus
deren Händen die lanſenden Monatsrapporte r
Am Abend war bei den Majeſtäten eine kleinere Theegeſellſchaft
Jm Laufe des geſtrigen Vormittags nahm der Kaiſer den Vortrag
des Hofmarſchalls Grafen Perponcher entgegen und empfing um
11 Uhr den am Abend zuvor hier eingetroffenen Herzog von
Koburg Gotha Mittags ſtattete der Kaiſer dem Prinzen und
der Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig Holſtein im kronprinzlichen
Palais und dem Herzoge von Koburg Gotha im Schloſſe Beſuche
ab arbeitete am Nachmittage noch längere Zeit mit dem Chef
des Militärkabinets und nahm den Vortrag des Staatsminiſters
v Puttkamer entgegen Später unternahm der Kaiſer eine

er und nahm nach der Rückkehr von dieſer mit der
Kaiſerin das Diner allein ein Heute iſt anläßlich der An
weſenheit der fürſtlichen Gäſte im kaiſerlichen Palais Familien
tafel Die Kaiſerin empfing geſtern den Beſuch des Prinzen
und der Prinzeſſin Chriſtian von Schleswig Holſtein Prinzeſſin
von Großbritannien und Jrland und des Herzogs von Koburg
Gotha Der Kronprinz begab ſich vorgeſtern nachmittag nach
Potsdam um der Herzogin Wilhelm von MecklenburgSchwerin
Prinzeſſin Alexandrine von Preußen anläßlich deren Geburtstages
einen Gratulationsbeſuch abzuſtatten Um 5 Uhr kehrte ſodann
der Kronprinz nach Bexlin zurück Am Abend begab ſich der
hohe Herr zur Empfangsbegrüßung des Herzogs von Koburg
Gotha nach dem Anhaltiſchen Bahnhofe und von dort mit
dem Herzoge nach dem Schloſſe Von dort holte der Kron
prinz ſeine Gemahlin aus dem kronprinuzlichen Palais ab um
gemeinſam mit derſelben den Prinzen Chriſtian zu Schleswig
Holſtein und Gemahlin bei deren Ankunft in Berlin auf dem
Central Bahnhofe zu empfangen und nach dem kronprinzlichen
Palais zu geleiten woſelbſt dann gemeinſchaftlich der Thee ein
genommen wurde Der neuernannte Geſandte Siams am hieſigen
Hoſe Prinz Pris dang von Siam hatte geſtern auch bei dem
Kronprinzen die Ehre des Empfanges Vormittags hatte ſich
der Geſandte mit ſeinen Begleitern nach Weißenſee begeben um

auf dem dortigen Schießplatze einem Verſuchsſchießen mit neuen
Gewehren welche ſeitens der ſiamefiſchen Regierung angekauft
worden ſind beizuwohnen

Wie die B P hören iſt in den letzten Tagen der
Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Heſſen betreffend die
Korrektion des Rheines im Rheingau zwiſchen Mainz
und Bingen von den beiderſeitigen Bevollmächtigten Unter
ſtaatsſekretär Marcard und dem heſſiſchen Geſandten Dr Neid
hardt unterzeichnet worden Die diesbezügliche Vorlage wird
jedenfalls binnen kurzem ans Abgeordnetenhaus gelangen und
wahrſcheinlich hierbei eine Nachtragsforderung für die erſte
Baurate geſtellt werden Jm vorjährigen Etat waren für
dieſen Zweck ſchon 300,000 M ausgeworfen

Die Steuerkommiſſion des Abgeordnetenhauſes iſt jetzt an
dem entſcheidenden Punkte der ganzen Vorlage der Aufhebung
der dritten und vierten Klaſſenſteuerſtufe angelangt
Jn der Sitzung vom Freitag wurde dieſe Frage lange erörtert
die Abſtimmung indeſſen noch verſchoben Es iſt ſehr bemerkens

1200 M vollſtändig frei zu laſſen allein bei einigen durchaus
nicht bei allen konſervativen Mitgliedern Zuſtimmung fand Selbſt
Herr v Ranchhaupt bheantragte die Grenze von 1200 auf 1000 M
herabzuſetzen und erklärte in ſeinem Kreiſe ſeien die Bauern
ſämmtlich gegen die Aufhebung der dritten und vierten Stufe
Er ſcheint bei dem Beſtreben den Vorſchlag der Regierung ab
zuſchwächen einen großen Theil der konſervativen Partei hinter
fich zu haben Noch entſchiedener traten die Vertreter der ſrei
konſervativen Partei und des Centrums die Abgg v Zedlitz
und v Huene gegen die Aufhebung der Beſtenerung bis zu
1200 M ein wrnun auch ein Vermittelungsvorſchlag wie der
Rauchhaupt ſche vielleicht ſchließlich Unterſtützung bei dieſen
Parteien finden würde Noch ablehnender äußerten ſich die
nationalliberalen Redner Und wie verhielt ſich der Finanz
miniſter gegen dieſe mit Ausnahme der äußerſten Rechten all

Ablehnung des Regierungsvorſchlags Er erklärte die
lufhebung der dritten und vierten Stufe ſür den entſcheidenden

Punkt der Vorlage in welchem die Regierung unter keinen Um
ſtänden nachgeben könne und forderte auf Anträge auf Befreiung
auch der fünften und ſechsten Stufe zu ſtellen Wenn Sie höher
gehen meine Herren die Regierung wird mit Jhnen gehen
Unter dieſen Umſtänden ſind freilich die Ausſichten auf ein
Zuſtandekommen des Geſetzes äußerſt trübe Zu bemerken iſt
daß die Wahlfrage d h die Frage der Mittel und Wege eine
Beeinträchtigung des Wahlrechts der unteren Klaſſen durch die
Steuerbefreiungen zu verhindern in der vorgeſtrigen Kommiſſions
ſitzung noch kaum geſtreift worden iſt

O Um Verzögerungen bei Beförderung der Poſt
ſachen möglichſt zu verhüten hat der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten neuerdings beſtimmt daß bei Unfällen und Betriebs
ſtörungen auf der Eiſenbahn ſofern zwiſchen eReiſenden oder der Poſt zu wählen iſt der zugführende Eiſen
bahnbeamte zwar zu entſcheiden hat dieſe Entſcheidung aber nicht
ohne vorhergehende Beſprechung mit dem oberſten Poſtbegleitungs
beamten zu treffen iſt

Jm Reichsanz wird bekannt gemacht Die Einfuhr aller
zur Kategorie der Rebe nicht gehörigen Pflänzlinge Sträucher
und ſonſtigen Vegetabilien welche aus Pflanzenſchulen
Gärten oder Gewächshäuſern ſtammen über die Grenzen des
Reichs darf fortan auch über nachſtehende königlich preußiſche
Eingangsſtellen nämlich das Hauptzollamt zu Pillau das Haupt
ſteueramt zu Königsberg in Oſtpr das Hauptzollamt in Eydt
kuhnen erfolgen

Dresden 3 Febr Die Mittheilungen über das Befinden
der Prinzeſſin Georg lauten wieder bedenklicher Nach dem
heute früh 7 Uhr ausgegebenen Bulletin hat die Prinzeſſin die
vergangene Nacht zwar ruhiger zugebracht und zeitweilig geſchlafen
doch iſt das Fieber ſehr beträchtlich Geſtern abend betrug die
Temperatur 40,8 und Bäder ſetzten dieſelbe nur wenig und auf
r per herab Die Pulsfrequenz betrug 120 128 Die
Schwäche iſt ſehr groß daß Bewußtſein aber klar

Darmſtadt 2 Febr Jn der zweiten Kammer wurde hente Wind
das Expropriationsgeſetz angenommen

Halle den 4 Februar
Dem Sanitäts Rath Dr Eduard Mayer hier iſt der Rothe

Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Schwurgerichts Sitzung vom 2 Februar
Gerichtshof Vorſitzender Reuter LandgerichtsDirektor Bei

ſitzer Pfitzner Landgerichts Rath und v Werder Gerichts
Aſſeſſor Gerichtsſchreiber Schmidt Referendar StaatsAnwalt
ſchaft Menſchin g Gerichts Aſſeſſor Vertheidiger für beide
Angeklagte Herzfeld II RechtsAnwalt

Als Geſchworene waren ausgeloſt Kühne Pianofortehändler
von hier Wagner Kaufmann von hier Wege Gutsbeſitzer aus
Wansleben Poetzſch Kaufmann aus Landsberg Dehne Prokuriſt
von er Jsmer Fabrikbeſitzer aus Zörbig Conrad Gutsbeſitzer
ans Seyda Zwanziger Rentier von hier Fuß Kaufmann vonhier Liebau Kaufmann von hier Döbold Gutsbeſitzer aus
Weßmar und Schmelzer Rentier aus Delitzſch

1 Der Reſtaurateur Karl Haueiſen aus Merſeburg war
wegen Meineids angeklagt Der Angeklagte war am 13 Auguſt
v Js nachdem er mit dem Handelsmann Käßner gen Ströfer
einem Termine auf dem Amtsgericht zu Merſeburg beigewohnt
ehe von Käßner welcher ihn wegen einer civilrechtlichen
orderung verklagt hatte gleich nach dem Termin auf der Treppe

des Amtsgerichtsgebäudes zweimal mit der Fauſt in das Geſicht
W worden Der an erſtattete wegen dieſer Miß

handlung Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft hierſelbſt welche
gegen Käßner daraufhin Anklage erhob Jn dem zur Verhandlung
über dieſe Sache vor dem Amtsgericht zu Merſeburg anberaumten
Termine behauptete nun Käßner daß er ſich bei dem fr Vorfalle
nur gegen den Angeklagten gewehrt habe welcher ihn mit den
Worten Vor Sie Krepel werde ich mich fürchten die Treppe

werth daß der Vorſchlag der Regierung die Einkommen bis zu habe hinunter werfen wollen Eine gleiche Aeußerung habe der

Angeklagte bereits in dem Termine am 13 Auguſt v Js gemacht
Der Angeklagte welcher nunmehr als Zeuge vereidigt und ver
nommen wurde beſtritt auf das entſchiedenſte dieſe Aeußerungen

ethan zu haben Hierdurch ſollte ſich nun der Angeklagte eines
Meineids ſchuldig gemacht haben Obwohl nun auch hente ſeitens
der Staatsanwaltſchaft das Schuldig unter Zugrundelegung des
8 157 des Strafgeſetzbuchs beautragt wurde ſprachen die Ge
ſchworenen wie bereits gemeldet dennoch das r aus
worauf wie bereits mitgetheilt die Freiſprechung des Angeklagten
auf Antrag der Staatsanwaltſchaft erfolgte

2 Der Geſchirrführer Albert Roſtalski von hier war wegen
Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge unter Anklage geſtellt
Der Angeklagte kam am Abend des 11 Nov v J in etwas
angeheiterter Stimmung in ſein auf dem ſog Ochſenſtalle der
Halle ſchen Zuckerſiederei hierſelbſt belegenes Quartier welches er
mit mehreren anderen Arbeitern theilte und beläſtigte hier ſeine
Mitbewohner welche faſt ſchon ſämmtlich ſchliefen durch Toben
und Lärmen Auch verſetzte er einem ſeiner Stubengenoſſen
mehrere Schläge mit einer Peitſche Als ihn hierauf der Arbeiter
Albert Polka aufforderte ſich zur Ruhe zu begeben ergriff er
einen auf einem Tiſche ſtehenden irdenen Topf und warf dieſen
aus einer Entfernung von etwa 4 Schritt dem Genannten mit
voller Gewalt in das Geſicht Polka wurde hierdurch derartig
verletzt daß er ſofort in die Schge Klinik gebracht werden mußte
Hier ergab ſich daß an der Stelle der Stirn wo der Wurf ge
troffen hatte der Schädel zerbrochen war infolgedeſſen der be
ſchädigte Theil des Schädels in der Ausdehnung eines Rechtecks
von 6 cm Länge und em Breite entfernt wurde Am7 Dez v J verſtard Polka an den Folgen des erlittenen Schädel
bruchs Durch die Obduktion wurde in dem Stirnhöcker eine
ſtarke Vereiterung der Gehirnmaſſe von der Wundſtelle ausgehend
konſtatirt worauf die Obduktion ihr Gutachten dahin abgab
daß Polka an eitriger Gehirnentzündung mit Druck auf die
Gehirnſubſtanz geſtorben und daß dieſe Gehirnentzündung die
Folge einer Kopfverletzung geweſen ſei welche einen Schädelbruch
zur Folge gehabt der ſich auf den Grund des Schädelgewölbes
ausgedehnt habe Seitens der Staatsanwaltſchaft wurde das
Schuldig nach der Anklage in Antrag gebracht Die Geſchworenen
ſchloſſen ſich dieſen Antrage an billigten dem Angeklagten jedoch
mildernde Umſtände zu Der Gerichtshof erkannte hierauf wie
gleichfalls ſchon gemeldet gegen Roſtalski auf eine zweijährige
Geſängnißſtrafe Die königl Staatsanwaltſchaft hatte 4 Jahre
Gefängniß als Strafe in Antrag gebracht

Verhandlungen zu Dienstag den 5 Febr 1 wider den Schuh
machergeſellen Karl Herrmann von hier wegen verſuchten
Mords 2 wider den Handelsmann Albert Unger gen Bönicke
aus Dorf Alsleben wegen Meineids

Meteorologiſche Station

Febr 10 U abs Febr 6 U m

Barometer Milllmeter 763,46 762,28Thermometer Celſius 0,00 1,25Relative Feuchtigleit 90,0 77,9und S1 626 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 1,1
Wetterber der Seewarte bet Hamburg u der Sternwarte bel Pola

3 Febr 8 Uhr morgens Erhebliche Veränderungen Ein vom Oeean
nahendes Gebiet hohen Luftdrucks und eine tiefere Depreſſion über dem nord
öſtlichen Rußland bewirkten Ausheiterung und Sinken der Temperatur im
anzen Nord und theilweiſe Oſtſeegebiet Norddeuntſchlaud eingeſchloſſen Jmſüdlichen Mitteleuropa hielt das trübe zu Regenfällen geneigte Wetter noch an

Haparanda 751 26 ſtill Nebel Moskau 744 2 Nordweſt ſtill bedeckt
Hamburg 770 2 Weſt leicht heiter Wien 766 3 ſtill wolkig Karlsruhe 769

5 Nordoſt ſtill Regen Am 1 Febr 7 Uhr früh Pola 768 4 8 Südweſt
leicht Nebel Rom 770 10 ſtill bedeckt Neape 771 4 10 Südweſt ſtill
bedeckt Konſtant 767 6 Südweſt ſtill bewölkt

Der Direktor der Seewarte Neumayr hielt am Sonnabend
in der Geographiſchen Geſellſchaft zu Berlin einen Vortrag über
die Dämmerungserſcheinungen des letzten Viertel
jahres Redner legte die Unterſuchungen dar welche dieſelben
mit dem Ausbruch auf Krakatoa und dem Vulkane auf Alaska in
Zuſammenhang bringen er behielt ſich ein definitives Urtheil über
dieſe Unterſuchungen vor und theilte ferner mit daß die Royal
Society in London das geſammte wiſſenſchaftliche und nautiſche
Material über dieſe Frage zuſammenſtellen werde Die Seewarte
werde ihr Material nach London einſenden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 3 Febr Eines der herrlichſten Oratorien die
Schöpfung von Haydn erfuhr geſtern abend hier eine neue

Aufführung Es genüge zu konſtatiren daß ſich dazu alles vereinigt hatte eine Muſter Aufführung herbeizuführen Der ſtädtiſche
Singverein gemiſchter Chor deſſen Männerſtimmen durch den
Seminarchor verſtärkt wurden ſang ebenſo friſch wie rein und
korrekt Er dokumentirte auf s neue das Geſchick und den un
ermüdlichen Eifer ſeines Dirigenten des Herrn Muſikdirektor
Lahſe Die Solopartien hatten treffliche Vertreter gefunden

t29 Die Frau des Grizigen
Roman von Faver Riedl

Fortſetzung

Am Abend gegen 10 Uhr ſaß Marie Kronbach in ihrer
neuen Wohnung einem hübſchen Zimmer gerade oberhalb des
Ladens Rofenſtein s in einer Seitengaſſe der Leopoldſtadt

epi ihr Dienſtmädchen ſchlief bereits in einer anſtoßenden
ammer Marie hatte an einem trefflichen Nachtmahle

Roſenſtein s und ſeiner Tochter theilgenommen und dann eine
lange Unterredung mit ihrem Quartiergeber gehabt Nach
dem dieſe beendet war ſie froh ſich in ihr Zimmer

S zu können denn ſie war todtmüde und es wäre
chwierig geweſen zu entſcheiden ob ſie im Kopfe oder im

Her mehr Schmerz fühlte
Welch ein ſeltſames und doch ſo angenehmes Zimmer

hatte ſie zu der dunkelängigen Judith geſagt als ſie müde in
einen I Armſtuhl von kunſtvoll geſchnitztem ſchwarzem

Ebenholze ſank der mit herrlichen Stickereien in bunter Seide
gepolſtert war und neben einem Tiſche ſtand mit einer Platte

von kunſtreicher Moſaikarbeit Ein hoher und breiter Spiegel
in prächtigem Goldrahmen befand ſich ihr gegenüber

Ja es iſt mein Zimmer, entgegnete Judith lächelnd
Pare wünſcht immer daß ich von allein das Beſte habe

Jch möchte Sie aber nicht gern Jhres Zimmers berauben
O das Zimmer dort rückwärts iſt beinahe ebenſo hübſch

und ich wollte daß Sie meines nehmen Traumen Sie recht
ſüß Fräulein Kronbach

Und die ſchöne Judith verſchwand
Marie lehnte ihr Haupt zurück mit einem Seufzer und

ufrieden daß ſie endlich allein war in einem befreundeten
auſe und verborgen von denen welche ſie haßten
Ihre ſchönen Augen ſchwer von Ermüdung und Kopfſchmerz

träumeriſch über die reichen Vorhänge an den
nſtern über den farbenreichen Teppich der auf dem un

ebenen ausgetretenen Fußboden ne lag über die
ſeltſamen Möbel unter denen ſich glterthümliche Stücke von

oßem Kunſtwerth befanden über die ſeltſam geſchnitztechwarze mit Perliutter und eingelegte Betſtatte mit

5
ken in nen Geſchmack über antike Vaſen und

Prunkgefäße die auf einzelnen Kaſten ſtanden und einen herr

lichen Toilettentiſch mit einem Spiegel deſſen Rahmen aus
buntfarbigen Glasblumen zuſammengefügt war

Judith iſt glücklich, dachte ſie denn ihr Vater liebt ſie
Sie ſaß ganz ſtill und ihr Haupt ruhte auf der ſeidenen

Stickerei der Rücklehne Vielleicht beneidete ſie die Tochter
Roſenſtein s um ihr friedliches und behagliches Leben große
Thränen traten in ihre Augen und hingen an ihren Wimpern
ehe ſie die weißen Wangen herabrollten

Es war ſtille geworden in den Straßen Marie hörte wie f
eine nahe Thurmuhr die elfte Nachtſtunde ſchlug und fuhr
empor aus ihrer Träumerei

WieJch muß die Papiere durchſehen, murmelte ſie
bemitleide ich die Arme die ſie geſchrieben

Sie hatte ein kleines Käſtchen mitgebracht das ſie nun auf
den Tiſch ſtellte an welchem ſie ſaß Sie öffnete es und
nahm drei oder vier zuſammengefaltete Papiere heraus

Das erſte das in einem Couvert ſtak war ein Trauungs
ſchein der die Vermählung von Andreas Kronthaler mit Marie
Kronbach beſtätigte und die Unterſchrift des Geiſtlichen wie
den Stempel des Pfarramtes aufwies Auch die Namen der
Beiſtände waren angegeben

Alle todt alle todt alle todt murmelte die
Leſende

Das nächſte Papier war das Taufzeugniß von ValerieTochter von Andreas und Marie Keonthoier mit Datum

Unterſchrift und Angabe des Ortes
Das britte Dokument beſtand aus einigen engbeſchriebenen

Blättern Briefpapier die mit einem halb entfärbten blauen
Seidenband zuſammengebunden waren Marie ging daran
dieſe Blätter langſam durchzuleſen Wir brauchen deren
Jnhalt nicht wiederzugeben denn er bildete bereits das erſte
Kapitel dieſer wahren Geſchichte es war ein Auszug aus
dem Tagebuche des jungen unglücklichen Geſchöpfes das von
ſeiner Mutter moraliſch zur Ehe mit einem alten Geizhals
den es verabſchente gezwungen worden war

Dann folgten noch einige andere Blätter die aus einem
Taſchenbuche geriſſen und mit Spagat zuſammengebunden waren
Marie ließ dieſe Blätter in Schooß fallen und ſchluchzte
ſchmerzlich nachdem ſie folgendes geleſen

Jch habe das Geld nicht verausgabt das ich aus ſeiner
Kaſſe nahm Ich habe es gufbewghrt ſo ſtrenge als es der

alte Kronthaler ſelber hätte aufbewahren können denn ich ſagte
u mir ſelber Jch muß arbeiten ſo lange ich noch Kraft zur
rbeit habe das Geld wird raſch genug fort ſein wenn ich

nicht mehr im Stande bin ſolches zu verdienen Aber ach
wie langweilig wie peinlich und qualvoll iſt es die langen

e Frühlings und Sommertage da zu ſitzen in dem
recklichen einſamen Hofzimmer wo ich nichts habe als Fäulniß

und Modergeruch wenn ich ein Fenſter öffne und fort und
ort an der Nähmgſchine zu treten die ſo alt und abgenützt

iſt die ihre argen Launen hat und welche ich auf Abzahlung
Prme die gar nicht enden will Millionen genießen den
Segen und die Schönheiten der freien Natur erquicken ſich
an hellem Sonnenſchein und wieder an duftigem Walddunkel
ihre Augen glänzen vor Freude und Wohlbefinden ich aber
bin hier feſtgebannt wie eine vom Fluch des Schickſals Ge
troffene und was jeder Mücke gehört die freie Luft ich kann
ſie nicht athmen Jch muß ringen um die ärmliche Nahrung
als ob es ein ſolches Leben werth wäre genährt zu werdenOh Mutter Mutter müßte micht auf dein Gebet das
dämoniſche Schickſal deines Kindes ſich abwenden das

i unerträgliche Sklaverei eines alten Geizhalſes ver
aufteſt

Jch könnte zu dem alten Kronthaler zurückgehen ich weiß
es und ſo ſchmutzig ſein Geiz iſt würde er mir doch mehr
Nahrung und Kleidung beſcheeren als r fünfzehn Stunden
Arbeit des Tages mir ſchaffen kann Vielleicht würde er froh
ſein mich wieder zu haben und mich nun freundlicher behan
deln Aber nein nein nein Lieber will ich als die niedrigſte
Magd dienen als wieder zu dieſem ekelhaften Greiſe zurück
kehren Meine einzige Furcht bei Tage mein beängſtigendſterTraum bei Nacht iſt daß er mich entdecken könnte Wire dieſe

Furcht nicht möchte ich etwas Beſſeres thun als ſo ordinäre
Wäſche nähen aber wie es iſt muß ich hier bleiben in dieſer
dumpfen Stube während Frau Czihak mir Arbeit nach Hauſe
bringt und ſie fertig wieder fort trägt Manchmal wenn ſie
Zeit hat und ich nicht zu erſchöpft bin gehen wir nach achtUhr abends aus und wandern einige Scraßen durch um Luft

zu hören wenn es auch nur ſtaubige Stadtluft iſt und
ich denke dabei wie die Blumen guf Wieſen und in Feldern
blühen und die blauen Veilchen im Walde und die Ver
gißmeinnicht an Bachrande und wie das alles mir ver

loren geht Fortſ folgt
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ofopernſänger Dierich aus Weimar BaHerr i HerrDerext 27 Magdeburg Sopran Frau Bauinſpektor Delius
von hier ein Mitglied des ſtädt Singvereins und eine geſchulte
Sängerin mit prächtiger Stimme Die Bemühungen und das
Riſiko des Singvereins wurden durch ein ausverkauftes Haus
belohnt Ueber der Familie der jungen Frau die ſich vor
einigen Tagen in Hedersleben die Kehle durchſchnitt ſcheint ein
eigenthümliches Fatum zu ſchweben denn die Mutter derſelben
hat ebenfalls verſuücht ſich auf dieſelbe Weiſe zu entleiben

O Wittenberg 3 Febr Bezüglich der bereits Mitte vorigen
Monats erwähnten Auffindung von Gräbern auf dem
Platze an der Stadtkirche habe ich noch nachzutragen daß
durch die ebenſo mühſamen wie gründlichen Forſchungen des

errn Archidiakonus Zitzlaff nachgewieſen iſt daß auf dem nur
kleinen Platze doch über 600 Perſonen begraben wurden was
nur durch wiederholtes Umgraben ermöglicht werden konnte von
den verſchiedenen bei der jüngſten
Gräbern dürften beſonders zwei das allgemeinſte Jntereſſe in
Anſpruch nehmen Das des Studenten Jeremias Herberger
Sohn des gleichnamigen Paſtors in Frauſtadt in Schleſien der
das Lied Valet will ich Dir geben geſungen hat und dann
das des jüngſten Söhnchen des berühmten Doktors Eyſen
barth Okuliſt Leib und Wundarzt des Churfürſten von Brau
denburgund des Herzogs von Braunſchweig das im Jahre 1698
i verſtorben iſt Der vielberühmte und vielbeſungene Dr

iſenbarth ſelbſt der ſonach keine Märchenfigur iſt ſtarb in
Hannöv Münden woſelbſt ſein Grabſtein mit aller Ruhmredig
keit jener Zeit noch heute an der Mauer der reformirten Kirche
u ſehen iſt und vielleicht Anlaß zu dem Liede von DoktorEiſenkarth gegeben hat

Stößzen 2 Febr Am Dienstag wurde dem Gutsbeſitzer
und Magiſtrats Aſſeſſor Herrn G Förſter hierſelbſt anläßlich
ſeines e en Schiedsmanns Jubiläums ſeitens derſtädtiſchen choeden durch eine Deputation beſtehend aus den

Herren Bürgermeiſter Richter und Stadtverordneter Wirth
namens der ſtädtiſchen Behörden Dank und Glückwünſche dar
gebracht und ein bezügliches Ehrendiplom überreicht

Nordhauſen 2 Febr Der Commis Löwenſtein aus
vie e der wie ich am 28 v M mittheilte ſeit dem 18 Jan

vermißt wird und an jenem Abend hier zum letzten Mal geſehen
iſt hat ſich was ſich erſt jetzt herausſtellt doch der Unter
ſchlagung und zwar in Höhe von 6900 M ſchuldig gemacht
Er wird damit wohl übers große Frhef gegangen ſein Die
am 30 Jan in Berlin erfolgie Verhaftung eines Fabrikanten
B und eines Kaufmanns K wegen betrügeriſchen Bankerotts hat
da die Verhaftung infolge Requiſition der hieſigen Staatsanwalt
ſchaft erfolgt iſt hier Aufſehen erregt Es ſei daher zur Beruhi
gung mitgetheilt daß der Fabrikant Bachmann und der Handels
mann Kaufmann in Hüpſtedt Kreis Worbis diejenigen ſind
welche wegen bezüglichen Bankrottts bezw wegen Beihilfe dazu
in den Anklagezuſtand verſetzt worden Die auf dem potsdamer
Bahnhofe beſchlagnahmten 13 Ballen Wollenwaaren ſellen einen
Werth von 12,000 M repräſentiren Bei der geſtrigen Ab
räumung eines Strohdiemen fand mau die Leiche eines un
bekannten Mannes Dieſelbe muß dem Aeußeren nach ſchon
lange Zeit gelegen haben Die in KleinBiewende gret ver
pachtete Jagdnutzung bringt der Gemeinde jährlich 835 M gegen

bisher 300 M den jähThenre Haſen Für die diesjährigen Harzburger Rennen
ſind der 5 und 6 Juli in feſte Ausſicht genommen

8 Nordhauſen 2 Febr Ein netter Burſche wurde geſtern
9 abend hier verhaftet der von ſeinem Meiſter fortgejagte

ealerlehrling Eckard ein 152 jähriger Taugenichts Derſelbe
ſoll im Bahnhofsviertel aus reinem Uebermuthe eine größere
Anzahl Laternen zertrümmert haben Die Polizei konnte ſeiner
nicht habhaft werden da er tagsüber ſich nicht ſehen ließ und
nachts nicht nach Hauſe kam Er nächtigte mit einen Schul
knaben Schneider wie jetzt ermittelt worden im Souffleur
kaſten des Tivolitheaters BunWirthe zur Hoffnüng 6 Flaſchen Wein einen Lochkuchen und
andere Eßwaaren und thaten ſich nachts gütlich am Tage
ſtrolchten ſie umher Durch den Lehrmeiſter zweier Lehrlinge
en 2 Flaſchen Wein verehrt hatte kam der Diebſtahl
zur Anzeigeder Kammer in welcher ſich Eckard eingeſchloſſen und ein
geriegelt hatte auf Poſten geſtellt iſt es zu danken daß man
endlich des Burſchen habhaft geworden iſt Auch ſeinen Kame
raden Schneider der ſeit 14 Tagen die Schule geſchwänzt faßte
man bald darauf ab als er ſeinen Freund Eckard zu neuen Thaten
abholen wollte

Löbejün 1 Febr Der königl Steuercontroleur Herr
rig hier feierte geſtern ſein 50jähriges Dienſtjubiläum
er Kriegerverein brachte dem Jubilar eine Serenade und ge

leitete denſelben alsdann unter Muſikbegleitung nach ſeinem Ver
einslökale woſelbſt eine feſtliche Vereinigung ſtattfand

X Jeſſen 3 Febr Jn dieſen Tagen fing Herr Förſter
Löbnitz im Elſterfluſſe hier einen alten einige zwanzig Pfund
ſchweren Fiſchotter auf den ſchon wiederholt Jagd gemacht
worden iſt denn der Otter hatte im Halſe und Kopfe noch vier
Schrotkörner ſtecken und infolge des erhaltenen Schuſſes ſogar ein
Auge verloren

Torgan 3 Febr Geſtern mittag ſprang ein Soldat
vom JnfanterieRegiment Nr 72 in der Nähe des Unterhaſen
Veten in die El be um ſeinem Leben ein Ende zu machen Der

ahlmeiſter Applikant Paul Jaug vom Füſilier Bataillon
genannten Regiments welcher dies ſah ſprang ihm ſchnell
entſchloſſen vollſtändig bekleidet nach mußte aber da der Soldat
vom Strom ergriffen plötzlich verſchwand von ſeinem Rettungs
verſuch abſtehen und das Ufer zu erreichen ſuchen

Der Seminardirektor Platen in Dramburg iſt als Stadtſchulrath von Magdeburg beſtätigt worden 4 t

Dem Juſtizrath Rechtsanwalt und Notar Stephan zuDelitzſch iſt der Rothe AdlerOrden 4 Klaſſe verliehen van

Das magdeburgiſche Comité für Errichtung eines Luther
denkmals in Magdeburg theilt mit daß es bisher für dieſen

weck von 1586 Vereinen Geſellſchaften und einzelnen Perſonen
eiträge in Höhe von 23,731,76 M erhalten hat

Die Strafkammer des Landgerichts zu Naumburg a S
verurtheilte den Stadtverordneten Kalkoff aus Cölleda zu
100 M Geldſtrafe weil er den n Magiſtratsſekretär nur
Magiſtratsſchreiber genannt hatte der nicht berechtigt ſei ihn
zu vernehmen

T Defſſan 2 Febr Ein geſtern früh an den Plakattafeln
vorgefundenes Pamphlet erregt hier begreiflicherweiſe nicht ge
ringes Aufſehen und wird für einige Tage den Unterhaltungsſtoff
bilden Daſſelbe war in Form eines Theaterzettels welcher die
Aufſchrift trug Roßlauer Theater Der Rathhausumbau
oder der fünfprozentige Architekt abgefaßt und auf die hieſigen
Verhältniſſe gemünzt Dabei waren den Stadtverordneten die
einzelnen Rolleng mit wenig ſchmeichelhafter Namensbezeichnung
zugetheilt Selbſtverſtändlich wurde die Schmäbhſchrift ſofort
polizeilich entfernt Die Recherchen nach dem Urheber des
Streiches der lebhaft an ruſſiſche Zuſtände erinnert ſind im
Gange und es iſt faſt der allgemeine Wunſch der Bevölkerung
aß derſelbe ermittelt wird was freilich etwas ſchwer halte
ürfte da der Betreffende vorſichtig genug war das Schriſtſtück

in Rundſchrift zu ſchreiben und mittels des Hektographen zu ver
vielfältigen

Twe Aus Oſtthüringen 3 Febr Die Arbeiter dexStrumpfwaarenſabrik von H S ger in Zeulenroda haben
insgeſammt die Arbeit eingeſtellt weil infolge ſlauen Ge
chäftsganges eine Lohnreduktion eintreten ſollte ie Zahl der

ikenden Arbeiter wird verſchieden angegeben Zuverläſſigere
eittheilungen bezeichnen dieſclbe mit gegen 600

Die beiden Burſchen ſtahlen dem

Ausgrabung feſtgeſtellten

ein Es werden jährlich 60 80 Haſen geſchoſſen S

Der Beharrlichkeit eines Poliziſten der ſich vor d

Am vorletzten Sonntag ſchlug bei einem Gewitter inSarpe an an bei le in der Rhön der Blitz
während des Gottesdienſtes in die Kirche entzündete den Dach
ſtuhl und verurſachte mannichfache Beſchädigungen am Gebände
Das Feuer wurde raſch gedämpft Einigen Kirchenbeſuchern
wurden die Haare verſengt andere wurden vom Luftdruck um
geworfen und einige betäubt

Wie für die Kreiſe Meiningeauch für den Kreis Hildbur Janſen eine Handels un
Gewerbekammer errichtet ieſelbe iſt beſtimmt der Re
gierung als begutachtendes und ſachverſtändiges Organ in Fragenzu dienen weiſe Handel und Gewerbe betreffen ſie iſt zugleich
Vertreterin der Intereſſen derſelben und deshalb befugt ſelbſt
ſtändig an die Landes und Reichsregierung Anträge zu ſtellen
Die Kammer hat im Januar jeden Jahres über die Lage des
Handels und der Gewerbe an die Regierung Bericht zu erſtatten
ie beſteht aus 13 Mitgliedern welche von den Handel und Ge

werbetreibenden gewählt werden
Der altenburger Bauernverein beſchloß in ſeiner in Eiſen

berg ſtattgefundenen letzten Verſammlung in der Pfingſtwoche
einen t ä Bauerntag nicht Eiſenacher Programm abzuhalten Als Verſammlungsort wurde Köſtritz ge
wählt und die ſpezielle Ausführung einem Ausſchuß von 18
dazu ernannten Mitgliedern übertragen

Der Provinziallandtag von Brandenburg iſt auf
den 2 März nach Berlin einberufen

n und Sonneberg ſo iſt jetzt

Univerſitätsnachrichten
Erlaugen 2 Febr Prof Hölder hat den Ruf an die

Univerſität Halle abgelehnt
h Göttingen 2 Febr Zum proviſoriſchen Direktor der

hieſigen Sternwarte Abtheilung für praktiſche Aſtronomie iſt
nach dem Ableben des Prof Klinkerfues Profeſſor Dr phil
Ernſt Schering ernannt bisher Direktor der Abtheilung für
theoretiſche Aſtronomie Geodäſie und mathematiſche Phyſik Gauß
erdmagnetiſches Obſervatorinm

Straßburg Dr Siegfried Goldſchmidt ordentlicher
Profeſſor des Sanskrit an hieſiger Univerſität iſt am 31 Jan
ſeinem mehrjährigen ſchweren Leiden erlegen Der Verblichene
gehörte der Univerſität ſeit ihrer Gründung an und hat ſich
durch eine meiſterhafte Ausgabe des Ravanavaha nebſt Ueber
ſetzung als der erſte lebende Kenner des Prakrit erwieſen Die
e wurde nach Kaſſel der Vaterſtadt des Verſtorbenen über
geführt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
K Hamburg 3 Febr Die Leichname der verſtorbenen

Mitglieder der n e el langten heute früh 5 Uhr
von Berlin hier an um nächſten Mittwoch mit einem Dampfer
der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft nach
New ort übergeführt zu werden

Jn Wien traf vor kurzem aus Kapſtadt von dem erſt vor
gerigen Monaten nach Afrika abgereiſten Dr F Holub die
Nachricht ein daß derſelbe inſolge der geringen ihm zu Gebote
ſtehenden Mittel nicht weiter könne Außerdem verlangte die

ſteuerbehörde der Kapſtadt für ſeine ſämmtlichen Geräthſchaften c
einen anſehnlichen Eingangszoll den zu er Holub nicht in
der Lage war Dieſe Nachricht erregte in Wien natürlich un
gemeines Befremden und der Klingelbeutel wurde nun ſofort in
Bewegung geſetzt Auch der Kaiſer von Oeſterreich zeichnete einen
Beitrag von 3000 fl Es iſt anzunehmen daß Holub infolgedeſſen
recht bald aus der ſo fatalen Lage ſich befreien kann umſomehr
da ihm nun auch noch ſtaatlicherſeits weiterer Zuſchuß in Aus
ſicht ſteht Am Sonnabend nahm nämlich wie ein wiener Tele
gramm uns meldet der Budgetausſchuß eine Reſolution an in
welcher die Regierung aufgefordert wird Holub eine ausgiebige
Unterſtützung zu gewähren und nöthigenfalls einen Nach
tragskredit zu beantragen

Der Kaiſer hat die General Jntendantur derHofmuſik als beſondere Behörde aufgehoben und die bezüg
lichen Funktionen wie dies bis 1842 der Fall war wieder mit
er n le Sntendantur der königlichen Schauſpiele

vereinigt

Verm iſchtes
T Der König von Jtalien hat um die Pflege der

italieniſchen Weine zu fördern den Befehl gegeben daß in Zukunft
bei Staatsbanketten und Hofdiners mit Ausnahme des Champagners
nur italieniſche Weine ſervirt werden ſollen Dieſem Beiſpiele
Humberts folgte ſofort der Exkhedive Jsmail Paſcha

Geſchenk Bankier Theodor Stern hat der Stadt Frank
furt das ſilberne Modell des Niederwalddenkmals im Werthe
von 70,000 zum Geſchenke gemacht unter der Bedingung daß
daſſelbe in einem geeigneten Raume aufgeſtellt und niemals ein
geſchmolzen werde

IJn den Grund geb ohrt wurde am 31 Jan nachts
einem uns aus Konſtantinopel vom d L r Telegramm
d von dem franzöſiſchen MeſſagerieDampfer Donnat bei

detelin der britiſche Dampfer Grecian Die B
Grecian wurde gerettet
T lEiſenbahnunglück Als am 31 Jan ein von Jndiang

polis nach Newyork gehender Eiſenbahnzug eine Brücke
über den Weißen Fluß 7 Meilen von Jndianapolis paſſirte ſtürzte
die Brücke ein und der Zug fiel in den Fluß Vier Bahnbeamte
ſind ertrunken und 6 Paſſagiere werden vermißt Es ſcheint daß
die Grundpfeiler der Brücke durch den ſehr hohen Waſſerſtand im
Fluſſe unterwaſchen worden waren

Diebſtahl an der berliner Börſe Während am
Freitag der in berliner Börſenkreiſen bekannte Kaſſenbote K
dicht am Eingang der Börſe mit dem Börſenportier ſich unterhielt
legte erſterer ſeine ſchwere Ledertaſche mit 12,000 M und einemxuhſiſchen Prämienloos auf einen Tiſch Kurz darauf war die
Taſche auf ganz räthſelhafte Weiſe verſchwunden K wurde von
den BörſenMaklern reſp einzelnen Bankiers dazu verwendet
GeldDepots während der Börſenzeit für ſie aufzubewahren reſp
wenn es verlangt wird bei Geſchäften auf ihre Ordres das Geld
den betreffenden Perſonen auszuzahlen Seit ſeiner langjährigen
rari iſt auf der Börſe ein ſolcher Fall noch nicht vorge
ommen

Der neuernannte Biſchof von Sydney hat durch
den Untergang des Schiffes Simla einen unerſetzlichen Verluſt
erlitten daſſelbe hatte nicht nur ſeine koſtbare aus mehreren
tauſend Bänden beſtehende Bibliothek ſondern auch ſeine Tage
bücher und mehrere im P t vollendete Werke an VBord
die nun am Meeresboden begraben liegen

Bekanntlich iſtVon der kölner Dombaulotterie
durch ein Verſehen bei der letzten Dombaulotterie eine Gewinn
nummer ein Emailbild von Wüſten welches einen Werth von
1500 Mark hat zweimal gezogen worden Der Vorſtand des
Central Dombanvereins hat ſich wegen dieſer Angelegenheit mit
einem Juriſtenkollegium in Verbindung geſetzt Dieſes nun iſt
der Anſicht das Verſehen bilde durchaus keinen Grund das ſtatt
gehabte Verſahren ungiltig zu erklären und zwar aus dem Grunde
weil nicht allein die planmäßige Zahl der Gewinne und ihr voller
Werth in das Glücksrad gekommen und auch gezygen worden ſei
ſondern weil auch bei einem Kunſtwerk ein Gemälde Werth
700 an deſſen Stelle das vorgenannte Bild zum zweitenmal
gezogen wurde aus der Kaſſe noch 800 um die 1500 M
voll zu machen zugelegt werden Es wird alſo niemand einen

erleiden vielmehr einer noch einen Vortheil von 800 M
aben

Eine ſog Engelmacherin iſt qm 29 Jan von der

emannung des

bromberger Polizei verhaftet worden Dieſelbe betrieb in Brom

berg ein Geſindevermiethungsgeſchäft Eine Spezialität ihres
Gewerbes war es von dort aus Ammen nach Berlin zu engagiren
und das Geſchäft ſcheint ein recht flottes geweſen zu ſein Die
unehelich h Kinder der Ammen nahm die Frau in
Pflege Es hat ſich nun herausgeſtellt daß dieſelben in den
meiſten Fällen ſchon nach wenigen Tagen ſtarben Bei einer in
der Wohnung der W vorgenommenen Reviſion wurden die Leichen
zweier wenige Tage alten Kinder in einem ſchmutzigen Keller

d aufgefunden Jn der letzten Zeit iſt bekanntlich wiederholt von
ſolchen Engelmacherinnen berichtet worden

JPerſonalnachrichten Viktor v Scheffel hat anden Folgen des Unfalls den er vor einigen Wochen durch einen
Sturz in dem Gebäude der Direktion des Waſſer und Straßen
baues erlitten hat noch immer zu leiden Der linke Arm war

war nicht gebrochen aber ausgerenkt und mußte mit ſtarker Anſtrengung wirder eingerichtet werden Der Dichter befindet ſich

War im ganzen wohl hat aber doch ſeit mehreren Wochen ſeine
ohnung nicht verlaſſen

Todesfälle
Am Sonnabend erſt meldeten wir die ſchwere Erkrankung der

Frau Joſefine Gallmeyer heute liegt die ſchmerzliche Kunde vor
daß dieſelbe am 2 Febr abends iſt Joſefine Gall
meyer wurde am 28 Febr 1838 zu Brünn geboren Schauſvpieler
kind und ſelbſt von ausgeſprochenem Talent für die Bühne
betrat ſie dieſe am 13 Sept 1853 in Brünn als Marion in Der
Kurmärker und die Picarde wurde als erſte Soubrette engagirt
kam 1857 ans wiener Karltheater kehrte aber 1858 nach Brünn
zurück wandte ſich 1859 nach Temesvar und von da nach Wien
zurück wo ſie 1862 Mitglied des Strampfer Theaters wurde
1865 des Karltheaters dem ſie bis 1872 angehörte An letzterer
Bühne hat ſie als beſte Vertreterin des wiener Volksſtückes eine
Beliebtheit und Popularität errungen wie ſie ſelten einer Schau
ſpielerin zu Theil wurden Seit 1872 meiſtens gaſtirend über
nahm die G 1874 auch die Direktion des StrampferTheaters
gab ſie aber bald wieder auf nachdem ſie ſchwere Verluſte
erlitten Eine im vergangenen Jahre durch Nord Amerika unter
nommene Tournée brachte ihr manchen neuen nur nicht den
gehofften pekuniären Erfolg Auch ſchriftſtelleriſch iſt die Gall
meyer thätig geweſen einige kleine Poſſen und eine Autobio
graphie rühren von ihr her

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 2 Febr Das Fehlen der Kurſe aus Wien wen

ſelbſt wegen des katholiſchen Feiertags heute keine Börſe ſtattfindet war nich
eeignet die ſchon ſtille Stimmung der Vörſe anzuregen ſodaß die Kurſe die
ich bis dahin wie bereits telegraphiſch gemeldet feſt gehalten n gegen

geſtern eine Abſchwächung erfuhren Man notirte Kreditaktien
Franzoſen 542 39 40 Lombarden 248 Mecklenburger 203 bis
22, 3 Mainzer 108 Oſtpreußen 1062 Marienburger32 80 Elbethalbahn 3571/6 Gotthardbahn 99 Dis
konto Geſellſchaft 196 6 Deutſche Bank 1442, Laurahütte 113
bis 123, Dortmunder Union 83 2

Frankfurt a 3 Febr Telegr EffektenSozketöt Schwach
Oeſterr Kreditaktien 2657/, Oeſterr Bank Darmſtädter Bank 153
Franzoſen 269 Lombarden 122 Galizier 249 böhm Weſtbahn
Nordweſtbahn Gotthardbahn 98 Heſſ Ludwigsbahn Lübeck
Büchen Oeſterr 40 Goldrente 842/, do Silberrente 67 do Papierrente
490 Ungar Goldrente 75 1880er Ruſſen 72/, II Orientanleihe 57 1860 er
Looſe Egypter 688/ Nach Schluß der Börſe Kreditaktien 268
Franzoſen 269 Lombarden 112 Galizier 251,

Wien 3 Febe nachm Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien
397,90 Oeſterr Kreditaktien 300,00 Franzoſen 318,30 Lombarden 145,25
Galizier 297,25 Nordweſtbahn Elbthal 200,75 Oeſterr Papierrente 79,92
4 öſterr Goldrente 65 ungar Goldrente 59 do Papier
rente 87,55 49 do Goldrente 89,82 Marknoten 59,35 Napoleons 9,62
Wiener Bankverein 197,00 Schwach

Nordhauſen 2 Febr Nordhauſen Exfurter Eiſenbahn
Wie bereits telegraphiſch gemeldet iſt die ſeit faſt 5 Jahren ſchwebende

der Bahn in der heutigen außerordentl General
Verſammlung zum Abſchluß gebracht worden Von 1115 Stimmen vertraten
das intereſſirte Bankhaus Jakob Landau 421 und der bekannte Opponent Herr
Rentier Kumbruch Köſen 315 Da die Widerſtandspartei von vornherein einſahdaß der Vertragsabſchluß mit Landau zum Be n komme ſo gab ſie lediglich

unbeſchriebene Stimmzettel ab und ſo kam es daß nur 783 giltige Stimmen
abgegeben wurden die ſämmtlich für den Abſchluß ſtimmten Ein Antrag der
Firma Landau nicht die 6 Stammaktie ſondern erſt die 8 als Eigenthum zu
überweiſen wurde zurückgezogen nachdem der Vertreter des genannten Hauſes
die Erklärung abgegeben daß ſein Haus ſich nur an die verabredeten Be
dingungen gebunden halten könne Sonach gewährt Landau den Jnhabern der

reren Dividendenſcheine von Prioritätsga tien und zwar für die
Serie 15 für einzelne Stücke entſprechenden Theilbetrag nach einer von
ihm feſtzuſetzenden Scala Bekanntlich ſind noch aus 10 Jahren 1,717,500 M
rückſtändig worauf 15,870 M zurückgelegt ſind Die Forderung beträgt alſo
37 Proz Die Beſitzer der Stammaktien werden nunmehr in den Genuß der
event zu erwartenden Dividenden geſetzt Landau erhält von den Jnhabern
der Stammaktien als Gegenleiſtung für die Bewirkung der Abſtempelung die
unentgeltliche Uebereignung des ſechſten Theils ihres Stammaktien Beſitzes
deſſen Erlös zur Beſtreitung der Koſten für den Ankauf der nachbezugsberechtigten
Dividendenſcheine der Stamm PrioritätsAkt ien dient Ein Akttionär alſo
welcher dem Bankhauſe Jakob Landau 6 Aktien mit dem n auf Ab
ſtempelung überreicht erhält demnach 5 Stück abgeſtempelt zurück während
1 Stück Eigenthum des Bankhauſes wird Die Koſten trägt letzteres als
Sicherheit werden 5000 M deponirt Werden Aktien zur Abſtempelung ein
gereicht von welchen der Dividendenſchein eines der Jahre 1883 1884 und
1885 bereits abgetrennt iſt ſo wird die Direktion eine beſondere des
beifügen gegen welche ebenfalls ohne beſondere Legitimationsprüfung die
entſprechende Nachzahlung erhoben werden kann Die Befugniß des
Bankhauſes Landan die Beſeitigung der betreffenden Dividendenſcheine
vorzunehmen endet mit dem 31 Dez 1886 Der 8 22 des Geſellſchäfts
Statuts hat nachſtehenden Zuſatz erhalten Dieſe Art der Dividendennach
zahlung hat jedoch nur Giltigkeit bezüglich der Zeit bis mit dem Betriebsjahre
1883 von da ab wird dieſelbe vorbehaltlich aller Rechte welche auf den vor
dieſer Zeit fällig gewordenen Dividendenſcheinen ruhen in der Weiſe bewirkt
daß der nachzuzahlende Betrag jedesmal auf den Dividendenſchein des zur Ab
rechnung kommenden mit zur Verrechnung kommt Der
Verwaltungsrath der Bahn hat ſir die Erweiterung der Bahnhöfe
in Hohenebra Greußen Straußfurt Olbersleben und Cölleda
80,090 M bewilligt

Paris 3 Febr Telegr Nach dem von dem Präſidenten Grévy
unterzeichneten Dekret über die neue Rentenanleihe ſoll die Emiſſion der
ſelben am 12 Febr erfolgen zum Kurſe von 76,60 Bei den dContoZeich
nungen ſollen fünf e nr ſtattfinden zwei à 40 Fres zwei à 80 Fres
und eine a 143 Fres An der Ziehung am 1 März er werden die Titres
der neuen Anleihe nicht theilnehmen

London 2 Febr Das Falliment der Fondsmakler P W ThomasSons Co hat in Börſenkreiſen außexordentliche Senſation erregt und
bildet das Tagesgeſpräch der City Die Firma beſtand über 100 Jahre und
genoß das undeſchränkteſte Vertrauen Die Vorunterſuchung hat wie die
Times meldet dargethan daß die Paſſiva nicht weniger als 800,000

Pfd Sterl betragen Das Deſizit ſei durch Manipulationen entſtanden
deren Charakter ſ aus der Flucht des älteren Geſchäftstheilhabers Mr Bla
keway erkennen laſſe der jüngere Partner Mr Percy Thomas ſoll von den
ungeheueren Spekulationen welche die Firma ruinirten ſowie von den Unter
ſchlagungen der Depots keine Kenntniß gehabt haben Das Falliment ſcheint
eines der ſchmählichſten zu ſein die in jüngſter Zeit vorgekommen ſind Die
Verluſte an der Fondsbörſe ſollen nach einer anderen Nachricht nicht 35,000
Pfd Sterl überſteigen aber es heißt daß Kunden die ihre Effekten bei ber
Firma in Aufbewahrung hatten mit 8090,000 Pfd Sterl betheiligt ſindAltiva ſind nach oberſlächlicher Prüfung faſt gar nicht vorhanden

London 2 Febr Telegr Die North 242ä Coal andJron Company hat ihre Zahlungen eingeſtellt Die Paſſiva ſollen
ber 100,000 Pfd Sterl betragen

Des katholiſchen Feſttages wegen iſt am 2 d an vielen
Plätzen die Börſe ausgefallen

Magdeburger Börſe 2 Febr Granulated K erI Nehſag eer II 30,50 w Kornzucker von 96 26 26 M
Kornzucker von s 25 10 25,59 M Kornzucker von 94 of 25,00 M
Kornzucker Rend 889 25 19 25,20 M Nachprod 88 925 19
M Luſtl trotz ger Angeb Brodraffinade M Brodmelis 7
M Gem Raſſinade 31 32,00 M Gem Melis l 30,50 30,75 MOhne Veränderung t Die Aelteſten der nennt

Waſſerſtands Nachrichten

h er ger gen We Wktenten 283 Roßlaua Birin des Den Jebr T 026
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Eruhjahrs Neuheiten

Kleiderstoſſen Regenmüänteln t G
h Auf unſere Specialität

Oostiütme Valtenröcke und Tricott allem
i erlauben wir uns beſonders aufmerkſam zu machen

e SS S h S Sle V IrdbnS e S

n

gleiderſecretaire von 7 geren
Kammerdiener von 12 Thlr Kleiderſtänder von I Thlr

feder Matratzen und

c Se

Sonmabel ärünver
De 22 Leipzigerſtraße 22S J Schnabel 2 Gr Märkerſr J

S empfehlen als anxergerbhng preiswerth bei beſter Güte

Gardinen in weiß und bunt in ganz neuen reizenden Muſtern in
allerbeſten Qual 10 hreit von 75 Pf bis 2 der M

Gedruckte waſchbare Stoffe für Haus und r
in brillanten neueſten echteſten Muſtern das Kleid von 5 anSchürzenleinen und fertige Schürzen in reichhaltigſter Auswahl
allerbeſte Qualitäten bei größter Preiswürdigkeit

Bettbezugszeuge von ganz x Güte nd Haltbarkeit zu
billigſtem r à 40 50 60 und 70 PBettdrelle Daunenköper un Bettbarchente von gberaewöhn

licher Güte in neueſten ſchönen Muſtern preiswürdigſBeſte neue feingeriſſene Bettfedern ind S Daunen Klligtt

Fertig genähte Jnletts zum ſofortigen Füllen und fertige Bett
Pezüse ſind ſtets in größter Reichhaltigkeit am Lager

in farb Seidenpapier von 40Wiguren in Lebensgr z aalbecor
alequin Markedenterin t F

9 Preiscourant ſende francG E Krause Halle Leipzigerſtr 31

früchten Hölzern Steinen Kohlen

jährige Spezialität in beſter und vielfach

zu billigſten Preiſen die Spezialfabrik vono W itsen
Halle aS

2

J M E Seidler LindenauLeipzig
Albrechtſtraße 19

fabricirt San und Gitterträger e wthore
und DachceonſtructionStall Einrichtungen e Geleiſe u ſ w

Trägern cent r
latten Roſetten Schrauben

Lager von verzinktem Wellblech Dachpfannen
W Durch eignes Geleis mit der Bahn verbunden

V Beſte Referenzen

Dreſchmaſch
y5 bilden Se

enfabriß Merſ ſeburg
ügelgöpel Haferquetſempfiehlt in n n rE osh

J S 2 S e S e e7 jnhn ſ W n hanerkannt I M für Möbel Poisterw aar en und Spiegel

empfehlen in größter und ch Auswahl und unter Garantie für ſolide heit

complette Zimmer Binrichtungen
u den ſpottbilligen Preiſen von 30 Thlr 40 Thlr 60 Thlr bis 150 Thlr Sr g n uter Polſterung e öhn Thlr r z Sophatiſche von 3 Thlr Sertitows e z

tie en T Waſchthehe en 9 i e e e h Thlr Bellfteſten mit Spruns
a t CLaufenſe und 2 Fauteuils nur 50 Thlr Gelegenheitskauf

t u e n L e
d 2he 2 grüne hochelegante Plüſch Garnituren

eter 7

t Ter Dtzd e
Bajazo

euerwehr

Veld t u Industriebahnmaterial
für ſchmale Spur als eiſerne Transportwa dtransportable oder feſtliegende Geleiſe nebſt
allem Zubehör zur vortheilhaften Bewegung von Feld

Torf Erdbodenon und übrigen Maſſenartikeln liefert als zwanzig

erprobter
Conſtruction und vräere vorzüglicher Sinrichtungen

Fabrik für Eiſen u Wellblechconſtruckionen

Afen Säulen Anuker

rnrpen te

er See am Gr rn
tiſche von 1 Thlr Blumentiſche von 5 Thlr

Ceraer Kleiderstoſſo
in allen Farben und beſten Qualitäten empfiehlt zuaußergewöhnlich billigen Preiſen

n mee m

S S Se S e e

S nt S a S eBMieste Perngoquells fürrüPrlchn
jeden Genres bei

Hermann Arnolé
nur Markt 13 an der Marktkirche

Verkauf Geraer Oachemires
ſchwarz und farbig

gute Qualitäten zu außerordentlich billigen Preiſen
A Priedländer Königſtr 5 Kohl s Reſtaurant I

21 Sentralgeschäfte

asbet Restaurant mit guter
billiger KücheG u SannsyerLeipzig Potsdam Rostoek sie S

l 600 Flaten n Deutschtano
I Geoue werden tets gern vergeben

Keſern den besten Beweis für t r7 die Reellität meines e e F S
d JII Preſs Tourant S Weine v80 i t a S eS 4 freo gratis vW Analyseo

a V2

Se u a n Provini ial Verein qm Jüger und Schützen
ittwoch den 6 Februar Verſammlung

mr Mringiſh Süſſher Seſhiſts u und Alterthums Verein
8verſammlung Dienstag den r 8 Uhr Abds auf dem Jägerberge

3

3
9

n

Halle Druck und Perlag von Otto Hendel

da
Nussbaum und Manhagoni

Theater im emg
Repertoire v 4 bis incl 9 Februar 1884
Neues Theater

Montag Die Studenten von Sala
manca

Dienstag Mit Vergnügen
Die Studenten von Sala

manDonnerstag Die Welt in der man

ſich langweilt
önigin Mariette

onnabend Hamlet

Altes Theater
Montag Der WDienstag Der WaffenſchmiedMittwoch r neue Stiftsarzt
Donnerstag Der Bettelſtudent

Zum 1 Male Diamanten
onnabend Der Waffenſchmied

FamilienNachrichten
Verſpätet

Am 30 v Mts früh 2 Uhr entriß
uns der unerbittliche Tod nach ſchweren
Leiden unſern unvergeßlichen Vater
Bruder und Schwager den
Aſſeſſor a D

agiſtrats

Moritz Braune sene in ſeinem 71 Lebensjahre Dies allen
Verwandten und Freunden zur NachrichtMücheln Halle a/S Siſchoſswerda
Die trauernden Hinterbliebenen

Todesanzeige
Heute früh 6 Uhr entſchlief nach langen

ſchweren Leiden unſere liebe Mutter
verw Frau Wilhelmine Schulze

geb SteinbrücekKwas tiefbetrübt allen Freunden und Be

kannten anzeigen
Die trauernden Sinterbliebenen

Döllnitz den 2 Februar 1884
Ohne vorangegangenes Krankenlager

entſchlief heute plötzlich und ruhig unſereMutter Großmutter und Schwieger

mutter Frau Johanne Chriſtiane
Eliſabeth Schagf nachgel Wittwe
des frühern e und rvorſtehers Chriſtian z aafAlter von 75 Jahren eilne Fendeg
Freunden dieſe ne p bri t
mit der Bitte um ſtilles Beileid

Die Beerdigung finbet Dienstag den
5 d Mts um 1 Uhr ſtatt

Döllnitz den 2 Febr 1884
Die Familie Schaaf

Geſtern Morgen 7 Uhr geh
ſanft und ſelig im W unſere liebeMutter Groß und Schwiegermutter

die verw Frau Cantor Steinecke
aus Heinrichs b /Suhl in ihrem 79 Lebens
jahreTheilneh menden widmet dieſe be

trübende Nachricht
im Namen der Hinterbliebenen

L Steinecke Lehrer
Braunsdorf den 1 Febr 1884

Für den Wir J verantwortlich
Expedition e Promenade 1

Mit Beilagen

n re r

2

o e m

z

F


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1884


